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Wenn alles andere läuft ist doch prima, herzlichen Glückwunsch. Dann kann er sich ja jetzt auf
die Rechtschreibung konzentrieren.

Wenn einer Deutsch studiert hat und (Deutsch) unterrichten will, dann sage ich ihm, dass er
sich zu Hause hinsetzen und lernen soll, wenn er das Fach nur unzureichend beherrscht. Das
Gegenlesen würde ich in Zukunft minimieren, was soll das bringen, außer ihm Arbeit
abzunehmen?
Tip wäre: Schnapp dir einen Grammatik- und einen Rechtschreibduden und arbeite deine
Entwürfe selbst durch. Hey, er will in einem halben Jahr Lehrer sein! Ich frage mich, wie er die
Arbeiten der Kids vernünftig korrigieren will 
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